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Frau Ortsvorsteherin Gabriele Maria Kammerer
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@ Dezember 2020

TOP 7 der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Wiesbaden Rheingauviertel/Hollerbornam
22. Oktober 2020; Vorlagen Nr. 20-0-03—0018; Beschluss Nr. 0088;
Kosten einer Erhöhung der Gebühren für das Bewohnerparken

Sehr geehrte Frau Kammerer,
sehr geehrte Damen und Herren,

zu dem 0. 9. Beschluss kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:

Die Gebühr für die Ausstellung eines Bewohnerparkausweises wurde mit Beschluss des Ma-
gistrats vom 25. Februar 2003 und der Stadtverordnetenversammlung vom 27. März 2003
auf 22 € mit 2-jähriger Gültigkeit festgelegt. Grundlage hierfür war die Gebühren—Nummer
265 der Gebührenordnung für Maßnahmen im Straßenverkehr, die eine Gebührenhöhe zwi-
schen 10,20 € und 30,70 € jährlich festgelegt hat. Insofern erfolgte keine Berechnung bezüg—
lich der Gebührenhöhe.

Würde man die tatsächlichen Kosten für die Ausstellung eines Bewohnerparkausweises er-
mitteln (Soft- und Hardware,Vordruck mit Hologrammmarke, Transaktionsgebühr Giropay,
Kosten für Porto, Arbeitsplatzausstattung und der Personalkosten für die Erstellung) ergäbe
sich ein Betrag in Höhe von 7,46 € pro Ausweis.
Dementsprechend ist die Gebühr kostendeckend und eine Erhöhung nicht notwendig, so
dass auch keine Gebührenerhöhu'ng geplant ist.

In diesem Zusammenhang ven;veise ich auf die Sitzungsvorlage 20-V-31-0008zur Anfrage
2063/2020 der SPD-Fraktion (Anlage).

Mit fr2undlic?W
Anlage
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an die SPD-Fraktion 39 Seplernber 2020

Anfrage der SPD— Fraktion vom 7. August 2020, Nr. 2063/2020 nach @ 45 der Geschäfts—
ordnung der Stadlverordnetenversammlung
Gebührenerhöhung für die Ausstellung des Parkausweises für das Bewohnerparken
SV—Nr; 20-V—31—0008

Anfrage:
Die StadtverordnetenVersammlung hat in ihrer letzten Sitzung den Verkehrsentwick/ungsplan
als integriertesHand/ungs/ronzept beschlossen. Die Einze/ma/Snahrnen sind damitjedoch
noch nicht beschlossen, sondern bedürfen einer vorbeugenBeratung und Befassung. Unter
anderem sieht der VEP eine Erhöhung derGebühren für dasAusste/iendes Ausweises für
das Bewohnerparken vor. -

DerMagistratwirdgebeten, die folgendenFragen zu beantworten:

7. Welche Kosten derzeitzurBerechnung derGebührenhähe für die Ausstellungeines
Bewohnerparkausweisesherangezogen werden und ob die Gebührderzeit kostende—
ckend ist?

2 inwieweit derMagistrat plant, die Grundlagen für die Gebührenka/ku/ation zu ändern
(etwa indem weitere Kostenste/ienzurBerechnung der Gebührherangezogen wer—

den} ? Falls ja, wird um eine detaillierte Auflistung dieserweiteren Kostenste/ien gebe-
ten

3. Wie hoch würde die neu kalkuliene Gebühr für die Ausstellungeines Anwohnerparir-
ausweises ausfallen, wenn alle diese Kosten aus Frage 2 in der Gebühr abgebildet
werden ?

4‚ Plant der Magistrat“, die komplettenKosten in derGebühr abzubi/den oder ist eine Un-

terdeckung im Gebührenhausha/t vorgesehen? Wennja, wie hoch soll diese auslei—

/en ? '

5. Welche Auswirkungen einer erhöhten Gebühr für das Bewohnerparkenerwartet der
Magistrataufdie Mietpreise fürprivate Stellplätze wie Tiefgaragen, Hofparkp/ätze
oder auch Dauer— undNachtpark/ätzein kommerziellenParkhäusern ?
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Die Anfrage beantworte ich wie folgt:

Zu 1.1 .

Die Gebühr für die Ausstellung eines Bewohnerparkausweises wurde auf 22 € festgelegt.
Grundlage hierfür war die Gebühren-Nummer265 der Gebührenordnungfür Maßnahmen im
Straßenverkehr, die eine Gebührenhöhe zwischen 10,20 € und 30,70 € jährlich festgelegt
hat. Insofern erfolgte keine Berechnung bezüglich der Gebührenhöhe.

Würde man die tatsächlichenKosten für die Ausstellung eines Bewohnerparkausweiseser-
mitteln (Soft— und Hardware, Vordruck mit Hologremmmarke, TransaktionsgebührGiropay.
Kosten für Porto, Arbeitsplatzausstattungund der Personalkosten für die Erstellung) ergäbe
sich ein Betrag in Höhe von 7,46 € pro Ausweis. Dementsprechend "ist die Gebühr kostende-
ckend und eine Erhöhung nicht notwendig.

Zu 2.1 '

Es ist keine Gebührenerhöhunggeplant.

Zu 3.‚ 4. und S.:
Hierzu nehme ich Bezug auf die Antworten auf Frage 1 und 2.W


